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PfürrIenirUminlüi'tdIeCküm7.Ok't@[leWe!hI
Ai  7. Oktober  fand  die offizielle  Einweihung  des neuerrid'i-

teten  Pfarrzentrums  Larbde&  statt.  jfüs  meh«ren  Gründen

wählte  man  den 7. Oktober:  Man  feierte  &as Rosenkranzfest,s

welföes auf die 1234 @egfündete  Rosertkranzbrmdepsd'iaft zu-
rüdtgeht,  &as füeste  'Eest in Larrdedt,  des weitereffi  ist  der 7. Ok-

tober  der  Geburtstag  eines  groß'en  Landedcers,  .des Pfüaten

Dr.  Alois  Flir,  der  als Rdktor  der  Anima  in Rom  wirkte.

Mit  einem  Gottesidienst,  zelebriert  von  Morrsjgnore  Dr.a Stmrk,

festli*  gestaltet  vom  Kir*en*or  Landedc,  ibegannen  die  Feier-

lid'ikeiten.  Eine  von  Jer Volkshod'isdiule  angesetzte  Fi)hrung

durd'i  die Stadtpfarrkirdie  leitete  zum  Festakt  über,  bei dem

vom  Obmann  des Pfarrkir*enrates,  Dir.  i. R. Paul  Frapporti,

die'  Festrföe  gehalten  wurde.

Mit  ider Weihe  urbd der  Inbetriebnahme  ides neuen  Pfarrzen-

tmms,  .das in modernem  Baustil  aufgeführt  wurde,  ist ein an-

gesidits  der  dezentralisierten  Uncer'bringung  kitrbl.idier  wie  ju-

gendpflegerisdier Einridxtungen  öft Jijkutiertes  Problem @elöst
worden.

Als man  vor  einigen Jfhren'  ian iden Verkauf  aes im Stadt-
zentrums  liegen!den,  aber  unwirtsföaftlid'i  gewohdenen  Vereins-

hauses sd'iritt,  kam  das Projekt  des Pfarrzentrums  in realisier-

öare  Nähe,  denn  aurdi  den Verkauf  wurden  Mittel  flü'ssig,  aie
man  in Landeä  erneut  vepbauen  wolltei  Da  ziudem  in unrnit-

telbarer  'Nähe  der Pfarrkird'ie  ein passerbdes Areal  in kinfö-

iid'iem  Besitz  'war,  entsföloß  'man sidi  zum  Bau. Die  Planung

des neuen  Lar»de&er  Pfarrzentrums  wurde  Ard'ütekt  Ing.  Lud-

wig  Watzlaw,  Innsbidc,  übertragen,  der  die ihm  gestellte  Auf-

gafü  sehr gesdffl&t  löste  und  =die für  versd'iiedenste  Inansprud'i-

nahme  gedad'iten  Räumlifökeiten  -(Pfarrkirdienamt,  Seelsorger-

wohnunlgen,  Pfarrsaal, Jugenazimmer usw.) funktionell  rifötig
situierte.

Der  Neubau,  Jer  im Friihjahr  1971 'in Angriff  genommen

wurde, konnte im Herbst  vorigen Jahres ibezogen werden.

HÄrmonisdi  E%t sifö das neue B'auwerk in Idie Umgebur»g
und  beeinträhtigt  in  keiner'Weise  den seheniwerten  Runtibli&

auf Sd'iloß  und  Pfarrkir'föe.  Daß neben dem  Schulzentrum

(Volks-  urbd Hauptsffiule)  nun  auai  das Zentrum  Jer  Pfarre

errifötet  wurde,  in dessen Na*):iarsahaft  später  aufö  idas in

Planung  'füfindlid'ie  Altersheim  aer  Stadt  Latbdeac  stehen  wirid,

wurde  als ideal  bezeifönet.

Osterreiehisehe ForstIügung 1973
,,Der  WaLd  sid»ert  die Lebensgrundlage  im alpinen  Raum"

Leistungen des Vr7aldes für die Gesellscbaft
Beitr%e aes'JVaLdes zur  Sicberung des Lebensraumes

Wohl  in allen  Hodigsbipgen  Mitteleuropas  erfo.lgte  gleidi-

laufenid  mit  deren  Besiedelung  eir»e  mehr  oder  weniger  starke

Entwaldung.  Ddbei  wurden.aqxh  Wälder  gerodet,  die uns 'heute

als  Sdiutz  gegen Lawinen,  Hoa'iwassär  tund Muren  dringend

fehilen.  Durfö  verantwortungsbewußte  Wiederfüwaldung  vor

allem  der HoaThagen;  diea mit.  einer  'Sanierurpg  der vergreisten

Sdiutzwälder  einhergeht,  kann  heute  viel  zur  Si*erung  unseres

Landes  getan  werden  und dies in einer  iiberaus  ökonornisföen

'-Art  und  Weise.

Waldlboden  kann  bis zu 250 rnrn Nied'erschlag  aufnehmen,

allein  die Mooside*e  kann  saion  5 'bis 15 rnm  'spei6ern.

Die.Auf-fangleistung  des Kronendaaies  erreiföt  'bis 20 mtn

Niedersd'ilag  pro  Ereigr4is.

W;thrend der Vegetationszeit pumpt 1 ha Wald t%lidx bis
zu 43.000  Liter  Wasser  aus dem Boden,  wodurfö  Hod'iwasser

wirksam  verhindert  wÄi.

Wir freuen uns üuf lliren Besuch in der Volksbank-Sparwoche vom 22. bis 31. Oktober 1973
und am Wel«sparlag, den 31. Oktober 1973.
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Trotz  eigenem  Wasserveförautfö  lie&rt  der Walid  einen  höhe-

ren Wasserertrag,  da er den'Abfluß  zeitlid'i  glei*mäßig  ver-

teilt  und  ihn  daher  wasserwirts*aftlich  nutzbar  macht.

In der Saxneededce werden  Niedersföläge  über  Monate  g)e-

speichert.-  Da  der Wald  die Sa"ineesd'imelze  verzögert  (weniger

Sonneneinstrahlung, Wirbdsd'iutz), verbessert er 'aud'i dadur4
das Wasserangebot.  Hochwasserspitzen  werr3en  gdbrodhen,

Frühjahrstroacenheiten  vermisden.

Exqkte  Beregnungsversud'ie  haben  gezeigt,  daß auf  Weide-

fläd'ien.&er  Wasserabfluß  dreimal  Mher  ist als am Fi*tenwaM

glei*er  Hangneipung,,auf  gut  begriinter4  &hizbfzhrten  ist 'der
Oberflächenabfluß  sogar  fünfmal  so hoai ials im angrenzenden
WaIJ.

Beitrage  des WaLdes  zur  Verbesserung  der Lebensqualitat

Die  Leistungen  des Waldes  zur Verbessenurrg  der  Lebens-

qualität  sirrd besonders  vielffüig.  Sie reichen  von  der Gliede-

rungsfunktion  irri  Siedlungsberei*  über  Trink#assersd'iutz

Luftver.besserung,  Sd'iutz  vor  Lärm-  urbd Stafübemissionen  ibiffi

ur  allgemeinen  Erholungsfunktion,  die  &en fülasteten  Men-

schen unserer  Tage  immer  wieder  regeneriert.

Ein  Waldstreifen  von  50 'bis 100 m Breite  loann innerhzTo

einer  Großstadt  das gefiirchtete  Asphaltklima  ):iis zu 3,5 Grad  C

n'iiidern.

Ein  freistöherfdet  großer  Baum  vepdunstet  täglich'bis  1100  J

Wasöer,  er leistet  damit  einen,Kü'hlefFekt  gle'ich einer  Klima-

anlage  fiir  eine  10-Zimmer-Wohnurbg.

Eine  freistehende  100jährige  Bud'ie  produziert  den  Saüer-

stof'badarf  von  IO Mens*en.

Ein ausgewa*sener  jroßer  Baum'  nimmt  iri einer  Vegeta-

tionsperiode  idieselbe  Menge  Blöi  auf,  die bei der Verbrenr»ung

von  130  l Benzin  frei  wifö.  Ein  Waidstreifen  von  50 m Breite

reduziert  &en Bleigehalt  der Luft  auf einen  kleinen  Bruchteil

des urspriinglichen  Gehalts.

Ein Hektar  Waid (eine Flä*e  von 100 X 100 m) kar4n Tois
ziü 68 t Staub pro  Jahr aus der Lufp filtern.

Ein  Walds1reifen  von  IOO m'Breite  kann eine Lärmdämmung

Wald  kann  wirkungsvoll  vor  radiodktiven  FestsiofFen  in.der

Luft  schiitzen.  An  windabgewandten  Waidrändern  'beträgt  die

Radiöaktivität  rund  ein  Viertel  jener  an der Luvseite.

Beitrage des Waldes zum wirtsqbaftli*en'X7oblstand
Der  jährlid'ie  Holzeinsaag  !I'irols  -repräsentiert  heute  eänen

Wert  frei  Straße  von  etwa  600 Mill.  S.'Gese1lschaftspo1itisch

gesehen ist dabeiivor  allem  'bedeutsam,  daß.di.e  Erlöse  aus der

Forstwirtsföaft  vorwiegend  in ländlid'ien  Räumen'rnit  relativ

,geringer  Wertschöjfung  anfalIen  und  dort  einen  s:pürbaren  Bfö-

traga zum  Regiondlproduki  leisten.

Binige  Rohstoffe  unserör  Erde  sind  in abseHbarer  Zeit  'er-

s4öpft.  Der Rdhstoff Holz  'abep ist -  geregelte Fojsbwirt-
s*aft  'vorauigesetzt  -1 stets reproauzierbar  cnd  .damit  stets

verfiigbar.  Im  Hinbli*  auf  die' zunefmende  Energidknappheit

ist  es zudem  von  igrößter  Bedeutung,'  &aß Holz  mit  einem

Bru*teil  des Energieaufwandes  fiir  die Produktion  anderer

RohstofEe  gewonnen  weraen kann.  So bcnötigt  man  zur  Her-

stellung  einer  Tonne  Aluminium  126ma1  so viel  Energie  als zur

Produktion  einer  Tonne  Bauholz.  'Sogar  einfa*e  TonzThegel er-

fordern  noch  einen  vierfadien  Eneügieaufwarrd!

Problemerund  Sorgen  des Waldes

Der  Wald,  der  so wesentli*e  Beiträge  zur  Entsföärfung

vieler  wid'itiger,  allgemeiner  Probieme  liefern  kann,  hat  selbst

recht  ernste  Soirgen 'und Sföwierigkeiten.  An  der Spitze  steht

die Sorge  um  eine konsequentere  WaMflächenerhaltung.  Sie ist

im  did'iföesiedelten  Gebingsland  ldbensnotwendig.  Der Wald

sollte.dort  der ruhende  Beziugspunkt  jeder  Raumplanung  sein.

Di;  Existenz von  Bergsd'iutzw;tidern  ist heute  vlurdi  'die man-

gelnde Ertragslage, Waidweide  urbd zunehmende  Wiidstände

ernstlid'ü  igeffördet.  Es ist eine Frage  von  ,,Sein  oder  Nichtsein':

ob unsere  Gesells*aft  bereit  ist, 'die Kosten  f:iir  idie Sanierung

und Erhaltung  dieser Sföutzwäider  auf  sich zu nehmen,  welche
atxh  fiir  Osterreidi  durföatus  zurr»utbar  sind.

Dasseibe  gilt  für  die Wiederbewaldung  von  Hoa'iiagen  und

die Erhaltung  'der fiir  die Lebensqualität  so überaus  wiffitigen

T'al-  urbd siedliungsnahen  Wälder,  wela»e  nur  darnit  garantiert

werden  kann,  daß aen Ejgentiimern  dutffi  entspredxende  Ab-

gelttmg  'der vielffüigen  Sozialfunktionen  die Waidfüwirts*af-

tung  weiterhin  :'umutbar  gsmadit  wird.  Die  Angst  vor  Natur-

' kataastrophen  hat  cns  Jie  moderne  Te*nik  ni*t  abgenommen.

Sie ,gilt  heute  wie einst. Im Gegenteil,'  sie hat  uns eine neue

Angst  ibesföert:  daß das hektis*e  Wad'istum  diöser Zeit  wohl

unseren  Wohlstand  vergrößert,  unser  Wdh)befir»&en  Thber,stän-

dig verringert.  Der  Wald  kann  diese Sorgen  vermindern  ur»d
verdient  daiher das Interesse.'  aller.

Musikkapelle  St. Anton

fubr  naCh  deA  nuuulb.aaiby»Llllb

lgm.  -  Mit  dem Skikiub Bergisfö-Gfüdbach  öat St. Anton

seit ' Jförpn öine'besondfös gufie freunidsdiaftlid'ie  'Beziehung.
,Sein Obmann  Ing.  Wit;udc,  auch Vizepräsident  des DSV,  'ist

,als 'fügeisterter Skiläufer  immer  wfüder'a@  Ar)berg  Zlu finden
' urbd lud  nun  vor  einiger  Zäit  die St. Antoner  Musikkapelle  mit

der Fußballrr»anns*aft  ides Skik% Arliberg zu einem' Besuh
in seiner  Heimat  ein.

Vor  kurzem  maföten  sifö  die Tiroler  auf  iden Weg,  urbd.die

Omnibusfahrt  durffi  das heübstliahe  Land  wurde  'fiir  die Teil-

nehmer  zu einem  unver*eßlid'ien  Erldbnis.  Shon  am  ersten

Vormittag  förai  Aufemhaltes,  nadi  einem  herili*en  Empfang

'urrd  hervorragender  Umerbringurbg  iin der neuen  Larxlesturn-

'sföule, fand auf idem Stadtpliatz vor  dem Rathaus ein von  d@r
Bevölkerung  stark  'besuchtes Konzert  statt.  Neben  den Stadt-

farben  wuüde  idie Tiroler  Fahne  gehißt,  Jie  Polizei  hatte,den

Platz  abgesperrt  'urbd igroßer  Beifall  :belohnte  das Auftreten  der

St. Antoner.

Am  Nafömittag  fiand im städtisd'ien  Stadion  ein  Fd):+all-

statt,  wdbei  es bei  iden Arlbörgern  den  reiferen  Gastgebern  ge-

geniiber  zu eirhem  Sieg ni*t  reid'ite.-  Der  Aöend  im Städtisd'ien

Festsaal  wurde  zu einer  feierli*en  Angelegerffieit.  Das.  Grqß-

konzert  war  von  üund  800 Personen  :füsudit.  die ider Musikali-

ität  der  Tirqler  Blasrpusik  'großen  Beifall  zollten.  Kapellmeister

Hauptschuidirektor  Herbert  Sprenger  überpei*te  im.  Auftra,g

.des Skikltrb  ArPberg  'an Ing.  Witru&  das.silberne  Sporta'bzei-

*en,.  unJ  in 3eidseitigen  Anspra*en  wunde  ider Wert  solaier
Freurids*aften  auf  ider Ebene  spofüich-alpiner  Wöltians*auung

gtbührend  betont,

Die  aGlai&ba*er  Tanzkapelle  erhielt  kräEt;ge'  Unterstützung

durfö  die Gruppe  ,,St.  Antoner  Buam':  die  sid'i aus den Reihen

der Antorper  Mtusik  rekrutiert,  urbd in fröhlicher  Stimmung  ver-

ing  ein Aheryd,  aer  die mit  diesem  Besu*  gesa»lossenen  Kon-

takte  nur  no*  vertiefte.  Daß  die Anwesenheit  in  ider deutsaxen

Stadt  zu fremdenverkehrsmäßiger  Werbung  Aniaß  g;'b -  und

dies eben auf einer  zu ibegrüßenden  persönlia'ien  B'asis-  -  sei

am Rande  bemerkt.

Für  den  Wbttergast  wjrtl  v'uzHb.iuaHl

lgm.  -  Nur  idort  wo im Skigelände  gefährli*e  Passagen

die Si*erheit  des Wintersportpublikums  bedrohen,  sahen  in

den veügangenen  Jahren Pistenaussaiuß, Gemeinde, Verkehrs-
verband  und Sei)bzhnen  von  St. Anton-St.  Ohristoph  einen

Güunid  zu Geländekorrekturen.  W:ihrend  die im'Sommer  1972

vorgenommenen  großen  Ausebnungsarbeiten  im Ausmaß  von

j





21.10,-27.10.

Sonntag,  21. Oktober

1.  Prügramm:

16. 45  Berirhte  von  Iden  L'arbdtaasablen

'in  'Wien  urfd  Oberögterrelidi

17. 05  Die  Welt  der  iBrie:Emapke

17.25  SMgymnwsbik

17. 55. :Gute-Nad'it-8endong

18. 30  0sterre'idiijsrhes  'tfölkakonzert

4.. fnternatitrnale's  Trad'itentreffen

iin 'Knems  :an üer  Dünaii

1'1.30  Zeit  im  Biid  'urpd  Beriite  vnn  den

Landtaas'ahlen  irz 'Wien  turnd

Oiberösterreiai

19.5ü  'Sport

2[).2ü  Chrjst  iin der  iZeit

2ü.25  'Beridite  vün  iden  Landtqgs'waihlen

un Wien  tuiJd  Oberösterre'iih

Aufig'isp'ielt  ürpd  g'isiungen

unld  VWen

21. 3ü  Es gesfö'ah  ttbermorgen

22.20 :Ze'it 'im B'ijd un4 Sport

2. Prügramm:

16.45  iFrianz  Lehar

18.0ü  Woaienmagazin

18. 3ü  Gong

19. 3ü  iZeiit  im  BiM  'urrd  Bieridite  vün  den

Darbdtaigs'wrahlien  in  W4en  tmid

Oibefösterreidi

1 !J.50  iDie  Fragen  das Chrigten

2 0.ü0  Kulfür  -  speziell

20.25  Männer  !m  gefährliien  Alter

Müntag,  22.'  Oktober

1.  Prügramm:

18.00  'Vuiissen  -.akkell

18.3ü  iStan  Laupel  & O)iver  'Hardy

20. 15  DUe Leute  vün  i&er  Shi]oh-Ranrh

21.15  Werbtung

21.20  Kiin'der  an unserer  'Umwelt

21. 3ü  Apmpos  Pilm

22. 20  7ieit  üm Bilid

2. Programm:

18. 3ü  ZT1 Gaist  :be'i Fpariz  Tumler

19. 0ü  BilTharzia  -  Der  Feiind  äm Waisser

2ü.15  'Die  grüßen  Sdiiaditen:

Die  'Sfölarht  um  Deutsföland

[1. Teil]

21.2ü  I)ie  Oalerie

21.45  Telereprisen

Dienstag,  23. Oktober

1.  Programm:  a

18.üü  Walter  iand  Connlie

18.3ü  Krrips

2ü.15  Vuais ibin  !ifö?

21.00  "Werb'mng

21.5ü  Zejt  iim  B'iM

21.55  iBerid'it  von  ider  iFrankfuyter

Budime'gge

.2. Prügramm:

18. 30  FürmaIe  Logltk

19. ü0  'Meereisb'iologie
Stetnwänide  unterhajb  :der

Lamir+ajien

20.15  Festkonzert  -  Eirne Übertpagung

aus  dem  Kongreßha'cs  'in  Inrnsbpurk

22.15 Teleiießrisen

Mittwüfö,  24. Oktüber

1.  Prügramm:  J'

IO.üü  Unbekannte  iNamb'ansd'»aft

10.30  Zu  Gast  Ibei  Errnst  Lothar

ILüü  Pmgparnm  für  iden  Sföid'itarbeiter:

Maaao

12.2Ö  8eniürenc1tuib
16. 3ü  Abenteuer  iin Plutonien

17. 05  B'auiste)le

17. 45  Antenr»e
18. 00  Rarlons  Fram;,rjs

18.3ü  IDrsi MUtdöen  iiirJd idre'i Jqirpgen
18.55  Belangsenidung  ider  IOVP

20. 15  Horizonte

21. üü  Werbung

21. ü5  Am  iB'ejsp'iel  33/38  [1. Telil)  -

Zisföernbiianz  eärper GeneraMon

22.15  Ze'it  4m BiiJd

2. Programm:

18. 3ü  'O'sterrei
19. ü0  Spielen

20.15  Eltsiabeth  fiiaensd'nildt

22.25  Telereprjseri

Donnerstag,  25. Oktober

1.  Programm:

10.00  Kommentar  'z'um  Zeibgesa'iehen
' 10.3[)  Zu.G'ast  b:ei  ChjjsMrie  Lavant

Il.üO  Ois'terrelifö

11. 30  Dein  Staat

12. 0[)  Diie  Zwe'ite  Rlepuiblik

18.00  Jfaliia  ciao

'ia.3o  Spürtmogaik

'18.55  'Wühngeflüister
20. 15  Am  Beisp.iel'  33!38  (2. Teil]  -

Zwisföembilarrz  einer  Genepation

21. 40  Weribmng

21.45  Zeit  im  Bild

2'1.50  ,'liaxi  rrai  Toibndk

2. Programrn:

18. 30  Zu  Gast  'be'i Errpst  föthar

19. üü  Küntakt

2ü.oO  Zarm  Woföenernde  'unterwegs

20.15  :DalPi.  .DalM

bezah}t?

2.35  Telerepjjsen

Fyeitag,  26. Oktüber

1.  Prügramm:

16.30  Dte  NJIß

1B.45  rMs  Kaliisens  mue  Kle'jdier

17.10  WiMkatze  im  U)menmoor

17. 55  Gute-Naföt-Serndung

18. ü0  ateo  F1alcone

1 B.3ü  Geheiimrüiisse.des  Meeres

2 ü.1ü  Christ  in der  Zeit

2ü.15  Repürt  in.Rüt-Weiß4ot

21.15  Arufzieirhrrung  einer  Auffühmng

:aus Idem  Aka&emietheater

Unverhofft  -  Poisge  mit  Geisarbg

von  Joh.ann 'Nestfoy
23.30  Zeit  Im  Biild

2. Programrni

18. 30  Spoptlerehmrig  aFJ73

19. 3ü  Zdit  im  B'iM

'F).5ü.  Njederösterüeliih

2ü.15 Happ7  Jazz
21.15  Generation  von  morgen

22.15  Der  IGefiangene  von  Alcatraz

Samstag,  27. Oktober

1. Progran'nm:

15.3[)  Hauskonzert

17. 55  Start  frei

18. 30  Kud'bur  -  'speziell

18.55  Veneidjg  -  Verrisie  -  Venetia

2ü.15  'Spätlese  -  EirJe  Kellerpartie

21.30  Werbmng

21. :]5' iSport

22. 05  Ze'it  im.  B'ild

22.10  Western:  iDieiser  Mann  wie'iß  zuvliel

2. Prügpamm:

17. 15  Dqs Jüngste Geid'it
18. 3ü  MirpiJMax

18.55  M'ysiknaföiditen

anJ.  Musikclu:b  

20.15  Libuisisa

2'1.50  Zeit  im  'B'iM

Gleiföbleibende,  8endungen

von  Mmntag  bis  Freitag

1. Programm:

18.';!)  Gute-Nait-Sendun§

xg.oO  Osterreiibild

1g.20  0RF  heute  abend

19.24  Werbung

1g.3Ü  Zeit  tm  Bild  und  Kultur

EO.00  Werbung

2ü.ü8  Sport

2€1.ü9  Werbung'

2. Prügramm:

1 rj.80  Zeit  im  Bild

2 0.ÜO C)RF  heute  abend

20.06  Sport

2ü.üG) Bildung  -  kurz  -  aktue]l

Einlrilt Irei
Ends 3 lllir

jOdeD Süms[ug SOWfO g» SNümstOieflüg
(26. OklOÖeF)

Tünl und Slimmung im 6üS1öOt AFlöefg

e4"(  I
AJt=4
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Qemeindeblait, 20.' Oktobe'  1t173-

' Zangerle und der Maria Karolina  geb. Tr;ppi  ZamSi

' Bafenal  17;

am 19. August  ein Ohristoph  aem Gemein,dearpgeste]1ten  Ernst

Johann Kathrein  und der Ingrid  Marianne  gsb. Lampa-

dxer, Flirsfö 187; eine Bernzdette dem Brieftr%er  Qtto
 Partoll  unid.der  Rosmarie  geb. Regensburiger,  Pfunds  98;

am 20. August einStephan'dem  Maurer Josef Siegfried Kolp
'.urbd der Elfriede  Maräa  gsb. Ulsess, Tobadill,  Giggl  82;

eine B%it  Maria dem paumeister Heinriah W'u*erer
und Aer Maria  Magdalena  geb. 'Nodier,  Larhdedt, Kir-

*enstraße  17;

am 21. August  ein Melek  dem Atbeiter  Yaruz  Kücük  und  der

Ernine @eb. Bapac, Landedc, Malxr  Straße; eine Sandra
Maria  idei  Sd'ilosser Elmar  Armin  Mungenast  und  der

Christine  Barbara  geb. Sd'iridinger,  Shönwies,  Star-

kenbäd'i  292;  '

am 22. August  ein Wolfgang  idem Bäd<ermeister  Frianz Het-

mann,Rauter  und  der Aloisia  geb. Ladner,  Kappl  29;

am 25. August eine Maügit  aöm Zollwad'iebeamten Karl He4oz.

' Obermair un4 der Agnes geb. Klapeer, %auders 205;
eine Birgit  dem Matuier  Alois  Ladner  und  ider Imel'da

geb. Juen, 9ee 119; '
am  26, August  ein  Harald  Mathias  dem BB-Beamten  Karl

Ladner  ffind ider Elisabeth  Margaretha  geb. Lettenbid'i-

ler,' See 84;

am 27. A'u@ust ein Thomas Bernd 'dem Zollwaföebeamten Ru-

7rt  Mtriebl  unld der Liselotte geba. Uhl, Pfunds 246;

eine Acdpea dem Foto@raf Peter Ria'iard Sa'ieiber und
ider  Angela  Christine  gsb. Frieden,  Landedi,  Fisd'ier-

straße  32;  a

am'28, August eine Gertrud idem S%ewerkarbeiter Josef Alois

PraAmarer und der Gertrud 3eb. Lentsfö, Feiföten 31;

ein Roland dem Omnibusfahrer Hubert Jfiger ur»d ider

Elfriede Justine geb, Durd'isdxlag, Lande*,  Kreuz'biihel-
gasse 8;

am 31. Aögust ein Arrnin dem Hilfsaföeiter  Alfons Jörg und'
der Dietlin'de  gsb. Weissenja*,"'Kappl  46.

Stadtgemeinde  Landeck

gfp11pnnn«*chraibung

Die  8tadtgemeinde  Landeük  beabsiühtigt,  im Stadtibau-

amt  einen

HTL-Absolventen  (Hoch-Tiefbau)
einöusteuen.

pewerber, die die HTL  erfolgreiübH  abgescblossen und
deö Präsenzdienst  absolviert  haben,  mögen  ihr  ordnungs-

gemäß  gestempeltes  Geäuoh  unter  Beischluß  der  Geburts-

urkunde,  des  8taatsb'iirgejsehaftsnachweises,  des  Beife-

zeugnisses  und  allfälliger  Arbeitszeugnisöe,  eines Auszuges

aus  dem  8trafregister,  :eines  amtMrztlichen  Zeugnisses

und  eines handgeschriebenen  'Lebenslaufes  Qis 'spätestens

31.  Oktober  1973  beim  8tadtamt  Landeck  'einreichen.

'E'ür das DienstiverMltnis  findeti  das  Vertragsbedienste-

tengesetz  1948  'Anwendung,  die Einstufung  erfolgt  in Ent-

lohnungsgruppe,,b"

Stellenaussehröibüg

Bei der 8ta4tgem@inde Lan4eük kommti  aß l. l. 1974
die 8te11e einer

Kindergar+pnhp1fpvin

zpp Neubesetzung.  Bewerberinnen,  die'  das  let. Lebens-

jahr vollendeti  haben, mögen ihr ordnungsgem'äß 4estem-
peltes  Gesuch  unter  Beisohluß  der Geburtsurkunde,  des

8taatsbürgersöhaftsnachweiseg,  der  8ühu1-  und jbbeits-

zeugisse,  eines Auszuges  aus  dem  8trafregister,  eineg

amtsärztlicheü  Zeugnisses  und eines  handgeschriebenen

Lebenslaufes  bis spätestens  31. Oktober  1973  beim  Stadt-

amti  Landeck  einreichen.

Für  das Dienstverhältnis  findet  das Vertragsbedienste-

tengesetz  1948  Anwendung,  die  Einstufung  erfolgti  in

Entlohnungsgruppe  ,,e".  .

Der  Bürgermeister:  ton  Braun

8tadtbiichexei  Landeck  -

 . (im Gebttude  der Volksschule)

"  Die Verhaltensforst,hung  hat  für  die tpoderne"  Gesell;

schaft  wiehtige  Erkeiintnisse  gebracht,  Prof.  Konrad  Lorenz,

ein Österreii:her,  bakam  vor  einigen  Tagen  für  seine  bahn-

brechönden  Untersuehungen  und  Publikationen  auf  diesem

Gebiet  den Nobelpreis.

Von seinen  Werken  'führt  die Eitadtbücherei  :

Das  sogenannte  Böse  (zur  Naturgesühiehte  der

A@gression) a - '
Über  tierisehes  und  mensühliches  VerhmJten

So kam  der Mönsch  auf  den Hund

Zeichenwettbewerb

Die 8tädtbüeherei  Landeck  beabsichtigt  die  8chü1er-

und Jugendbücherei  weiter  auszubauen  und in eigenen

Bäumen  unterzubringen.  Um  jungeLeser  auf  dieseBildungs-

mögliühkeit  aufmerksam  zu maühen,  wird  ein Wettbe-

werb.ausgeschrieben,  der  8ehü1er  anregen  soll,  bereits

Gelesenes  zü überdeaken  u»d bildnerisüh  wiederzugeben.

Die  besten  Zeichnungen  werden  prämiert  und  in der

Bücherei  ausgest,ellt,

Themen  :  Aus meinem  Lieblingsbuch

Illustration  zum Buch  ,, . . . ."

(Der  Titel  des Buches  kann  nelbst  gewählt  werden)

Die genauere  Aussühreibung  erscheint  in  der  über-

nächsten  Nummer.  ' K. 8piß

Spür- und Vorschußkasse landeck-
Computer-Service

Die Volksbank  8par-  und  Vorschußkasse  für  den Be-

zirk  Landeck  bedient  siüh seit  jüngster  Zeit  des modern-

sten Oomputers  in Österreich.  Das Bieühenzentrum  West

für  Industrie  und  Volksbanken  in  Schwaz,  an dem die

E3par- und  Vorsehußkasse beteiligt  ist, hat  um ß Mill.

8ehi11ing  Masühinen  gekauft.  8eit  gut  einem  'Monat  reehnet

dort  der modernste  Oomputer  Österreichs.  Der  Beitritt

weiterer  Volksbanken,  der  tirolischen  Landes-Hypotheken-

anstalt  und weiterer  Fertigungsbetriebe  ermöglichte  die

hsehaffung  dieses Reohengiganjen.  Derzeit  wird  die Zu-

lieferung  des Datenmaterials  von  Landeük  noch  mit  Loch-

streifen  per Bahp  besorgt.  Doch  in  naher  Zukpnft  werden

in Landeck  und  in den Filialen  in 8t. Anton  a. Ä. und

%sühgl Terminals aufgestellti.  Das bedeutet, daß die In-

fprmation  über  Kontostand,  Disposition,   usw.  jederzeit

im benöi,igten AugenbÄick am gewünsohten Ort verftig-
bar  ist,  Dazu  werden  allerdings  ,,direkte  Leitgngen"  be-

nötigti,  die zwar  vorhanden,  aber anscheinend  laut  Pgpt

derzeit  ,,unmöglich,  zu entbehren"  sind. Der  mangelnde

Ausbau  des Telefonnetzes.'erweist  sich deshalb  auch  hier

als Hürde  für  den Fortsehritt.

ßprechtag  dei  ruu*füu*vb*uLhbzuuH

Der  näcbste  8prechtag  der  Pens.  Vers.  hstalt  der

Arbeiter  wird  am  23.  Oktober  1973  in  der  Zeiti  yon

9.00 Uhr  bis  12.00  ' Uhr  bei der  Amtsstelle  Landeük  der

Arbeiterkammerafür  Tirol  abgehalten.
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. Brautleutetage

Das Familienpeferat  der Diözese  veranstaltiet  im Haus  dör

Barmherzigen  Sd'iwestern  in  Innsbru*,  Rennweg  40,  vom.

25. Oktober  ibis 28. Oktober  Brautleutetage.  Der  Kurs  'beginnt

Donnerstag  um  19  'Uhr  urbd endet  Sonntag  rnittags..  Das

Referententeam  besteht  aus einem  Arzt,  einem  Ehepaar  und

einem  Seelsorger.  Auskünfte  urbd Anmeldung  beim  Familien-

referat  der Diözese,  6020 Innshr'udc,  Wi1he1m-Greil-Straße  5,

Tel.  22 7 21, Klappe  47.  ,i

Igelkinder  werden  ,,überwintert"  ,

Zu den Vietbeinern,  'die ih freier  Natur  ihren  Wintersd'ilaf

halten,  gehört  der Igel.  Immer  wieder  dfür  kommt  es vor,  daß

man  im  Oktober  Iige)babies  findet,  die den ,,Ansdiluß"  verpaßt

hafün.  Um  rid'itig  üfürwintern  zu können,  'brau6t  idas Igelchen

nämiifö  ein Gewi*t  von  mindestens  700 g. Firpdet  man  im

Spätherfüt  ü  zber nur  dann!  -  kleinere  Tiere,  zusammen-

gerollt  in der Größe  einer  Männerfau,st,  so ist ein Eingriff  in

den natürli*en  Jahresabfüuf nid:it nur erlaubt, soridern sogar
notwendig.

Der zu kleine Sta6efü%er  wäre  nämlia'i in der '%atu; dem
si*eren  Tod  ausgeliefert,  fütt'ert  man  ihn  dagegen  in  'Jer'  Woh-

nung  durdi,  so pet €et man  niföt  nur  sein Leben,  sondern  kann

sich auh  Monate  'hindura  an einem  'ganZ  entzü&enden  Haus-

genos'sen freuen.  Afür  hitte,  iden kleinen  Igel  ja ni*t  in den

kalten  Keller  geben! Dort  geht er ebenso 'zugrunde,  wie im

Freien,  und  daß er Mäuse  fängt,  fist ein Märd'ien.

Rid'itet  man  dem  Igelkind,in.einem  Raum  bei 18 bis 22 Grad

Celsius  eiqe. kIeine  &ha*tel,  gepoIstert  mit  Heu  oder  ein paar

alten  Tü*ern  (Wolle  ist nidit  geeignet!),  fiittert  und tränkt

man es, so s*adet  ihm  der feh)er»de  Wintersfölaf  in keiner

Weise.  Als  Futter  geniigt  pro  Tag  '-  besser. gesagt  pro  'Na*t,

denn  Igel  sind  Nachttiere,  die füi  Dunkejheit  mumer  werdena  -
ein Gemis*  aus rohem,  magerem  und  ungewiirztem  Faschier-

ten, Hundeflo&en,  einer  Prise  Futterkalk  und  ein paar  Trop-

fen Lebertran.  Gjbt  es dazu  nodi  manfömal  Obst  und,  wenn

möglid'i,  ein paar  Mehlwürmer,  hiq und  da ein kleines  Stüdc-

dien  milden  Käse,  dann  ist &er Tistfö  fiir.  den kleinen  Haus-

freurbd'reidx  und  gut  gede*t.  Mila'i  ist  fiir  Igel eine Delikatesse,
sie soll  abernie  unverdiinnt  gegeben  weüden,  da sie, besomlers

föi Jungtieren,  zu Dur*fall  und zum Tod führen kann. pe,-
siinder  ist  auf  jeden  FaII  Wasser.

Im  näaxste-n Frühjahr  wird  der,Igel  'dann'im  Garten.oder

hei eiüer.dia'iten  He*e,  möglichst  wei-t weg.von  der Straße,

ausgesetzt.

Sofüen  sia'i  bei ider ,Igelhaltung  Probieme  ergehen,  so gibt

der Tiersaiutzverein  fiir  Tirol,  gegriimlet  1881,  in Innföru&,

gerne  Rat  un.d Auskunft.

rundausweis  Iiandeck

Es wuzden  gefunden  : Ein  einzelner  Damenhandschuh,

ein Herrenpullover,  ein Augenglas,  3 Taschen  zum  Teil

mit  Inhalt,  l 8onnenbri11e,  2 H.  Armbanduhren  und  zwei

Eichlüsselbunde..

Sp*echtag

Die  Land-  und  Forstwirtsühaftliche  8ozialversiüherungs,

anstalt,  die Pensionsversicherungsanstalt  der  Bauern  und

die  Landeskasse  Tirol  der  österreichisühen  Bauernkranken-

kasse'haIten  am 30. Oktober  ' 1973  von  8 - 10.30  Uhr  in

-Land@ck,  Bez. Landw.  Kammer,  einen 8prefötag  ab.
Es wird  in  allen  Angelegenheiten  der  Pensions-,  Unfall-,

und Zuschußrentenversicherung  sowie der B@uernkyanken-
yersicherung  Auskunft,  erteilt.

ErsfeHilfe-Pfliehtkursf.Führersgtieinwerher
Dauer  :  2 Doppelstunden

Zeit:  Dienstag,  23. l0.  1973  von  20 - S!2 Uhr

Donnerstag,  25. 10. 1973  von  20 - 22 Uhr

Ort  : . Bezirkshauptmannsühaft  Landeck,  Großer  8it-

zungssaaL  l. 8tock

Für  diesen  Kurs  können  nur  die  ersten  25 An-

meldungen  berüüksichtigj  we;rden.

Weitere  Kurse  folgen

Telefonische  oder  persönliehe  Anfragen  beim.

Roten  Kreuz,  Bezirksstelle  Landeck,  Innstr.  19,

Kursbeitrag  : 8 7

üihfü*biigildc  Ztms

Scbützenhönigsscbießen 1973 -  vorlaufige Ergebnisse
Zwei  Wochenende'  sind  vorbei  urbd soweit  es idas Wetter  er-

laubte  wurde  fleißig  gesföossen.  Erfreulifö  Jie.imal  -&  Teil-

nahme  von  auswärtigenSchiitzen,  'yelche  sia'i sowqhl  über  aas
Sdffießprogpamm  als aua'i  den Schießstand  lobend  füßerten.

Es wartet  also alles auf  die Sföießtbegeisterten  aius Zams  und

der  nföeren  Umgebung,  die rpur mehr  ein Woa'ienende  iang  füe

Möglid'ieit  haben,,mitzumaa'xen.

Vorlauftge  Ergübnisse
Scbützenhönigss&ibe:  Rudolf  S*öpf,'  720 Teiler,  Sepp Zan-

gerl,  Prim.  Dr.  Füiedl  Pezzei,  Hans  Nagelsd'»mied,  Klaui  Eiter

(regierender  Sa'iiitzenkönig)..

Gedenkscbeibe  Ljubanovic:  WolEgang  I(aimer,  Imst;  Sepp

Wucherer,  Zams;  Klaus Eiter, Zams; Josef Striaudi, Larbde*;
Fpitz  Fröwis,  Fjzstanz.  ,

.,S,cbieckerscbeibe:,Rudolf  Schöpf,  ::ams,, 398 Teileri  Dr. Hans
Codemo,  Zams,  7I1;.Lotte  Codemo,  836;  Hfös  Pfandl,  Zazs,

875;  Hermann  Ladner,  Zams,  894.a
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HALLENBADNASSEREITH

Wegen Instandsetzungsarbeiten  und Saunaausbau  vom Si-17*  Ilii  1973

geschlossen.

Wir danken für den bisher so zahlreichen  B.esuch  und empfehlen  uns

auch  weiterhin.

8portvo:rschau  fiir  20. und  21. Oktober

20. Oktober,  Samstag

l!).OO Uhr  8V Landeck  Unitas  Austria  Jugend

21. Oktober,  Sonntag

IO.OO Uhr  8V Landeck  FO Wacker  8cbti1er

11.30  Uhr  E3V Landeck  8V Reutte  Junioren

i3.00  Uhr  8V Landeck  - S'V Reutte  II

lö.OO Uhr  8V Landeck  8V Reutte  I

Es  ext,igau«tc  sich.
landeck  : Die in Perjen  wohnhaft  gewesene  Rentnerin

Sophie  Schuler  wuvde  ama l. Oktober  in  ihrem  Zimmer

tot  aufgefunden.  Als Todesursache  stellte  der Arzt  ver-

mutlieh  Herz-  oder  Gehirnschla.g  fest. Eine  Obdukt'ion

der Leiche  wurde  angeordnet.

pians  : Auf  der  Fahrt  Richtung  Landeck  wurde  Eugen

Zvngerl  beim  Postamt  Pians  von  Elfriede  Wolf  augehal-

ten, die nach  Landeck  mitfahren  wollte.  Als  Zangerl  .ff.en

PKW  abbri  mstie, geriet  der hinter  ihm  fahrende  Franz

Jäger  mit  seinem  LKW  infolge  des rasehen  Bremsens  ins

Schleudern  und  stieß  dabei  die Anhalterin  nieder.  Elfriede

Wo]f  wurde  mit  einem  offenen  Unterschenkelbrueh  nach

Zams  eingeliefert.

Flirsch:  Aus bisher  ungeklärter  Uraache  st«irzte  ein

LKW  der :Firma  Marsoner  & Rainer  auf  der Fahrt  Rich-

tung  Arlberg  bei Flirsch  über  eine lO m hohe  Bösahung

ins Bachbett  der Rosanna.  Fahrer  und  Beifahrer  wur-

den unbestimmten  Grades  verletzt.

Galtür  -  Bergunfall:  Beim  Abstieg  vom  Fluchthorn

durch  die Waidmannsrinne  verletzte  ein stürzender  8tein

einen  deutsühen  Bergsteiger,  der an der Unfallstelle  sei-

nen  Verletzungen  erlag.  Die  Leiehe  wurde  von  einem

Militärhubsqhrauber  von 8ühwaz  geborgen.

Redaktionsschluß  für  Nr.  43:  Montag,  22.  Oktober,  15.00  Uhr

St. Anton:  Schwer  verletzt  und  in bewußtlosem  Zu-

stand  wurde  ein 8chweizer  8taatsbiirger  in Zams  - nach

einem  Frontalzusammenstoß  mit  einem  Omnibus  in  der

scharfen  Kurve  unterhalb  des MooeerIkreuzes  - eingeliefert.

Der  Omnibuslenker  und die  37 Fahrgtiste  blieben  un-

verletzt.

Zams:  Bei  einer  Karambolage-l  km  östlieh  von

Zams -  bei der 3 Autos beseMdigt, wurdeni  kamen

E3ig1inde Konrad,  wohnhaft  in der 8chweiz,  und Walter

Unterberger  aus Oberau,  mit  unbestimmten  Verletzungen

davon.

Nauders  :  2 km  vor  Nauders  geriet  -  vermutlich  we-

gen überhöhter  Geschwindigkeit  -  der PKW  des ton

Brandmaier  über  den 8traßenrand  und stürzte  in  den

fStillebachab.  Brandmaier  erlittleichte,  seine  Frauschwerste

Verletzungen

St. Anton:  Bühwer  verletzt  wurde  der Mitfahrer  des

Wolfgang  Hechenberger,  Klotz  j'inton,  als der  vorschrifts-

mäßig  fahrende  Hechenberger  mit  seinem  Motorrad  von

einem  schleudernden  PKW  niedergestoßen  wurde.

Pettneu:  3 8ühwerver1ptzte  gab  es in  Pettneu,  als

ein PKW  mit  4 Insassen  über  den  8traßenrand  hinaus

fuhr und  über  eine 8 m hohe  Böschung  hinunterstürzte.

Gotteadienstordnung  in  der  Pfarzkirahe  Landeak

Sonntag,  21. Oktober,  Kircb'rt»eibsonntag,  Missionssonntag,

Missionsopjer:  6.30 Uhr  Messe fiir  Maria  "haler,  9.00 Ubr

J;'hrtagsamt fiir  Ämilie  Meister  geb. Trenker,  11.OO Uhr  Messe

für Leopold  urpd Ursula  Benvei»uti,  19.30  Uhr  A:beodmesse  für

Familie  Rudigier-Höllrigl.

Montag,  22. Oktober,  in der 29. Wocbe im ]abredereis:  7.00

Uhr  Messe fiir  Familie  Vallaster,  19.30  Uhr  Oktoförrosenkranz.

Diertstag, 23. Ohtober, Gedacbtrtis des bl. Johannes'Z10?2 Ka-

pistran, f 1456: 7.00 Uhr 1. Jahrtagsamt  für Anna  Eitewr,

19.30 Uhr  Oktoberrosenkranz.

Mittwocb, 24. Oktober, in der 29. TXfocbe im Jabreshreis:

19.30 Uhr Aberudmesse für Judith und  Hermann  Waierb.erger.

Donnerstag, 25. Ohtober, in der 29. Wocbe im Jabreshreis:
7.00 Uhr  Messe für  Rosa Krismer,  19.30 Uhr  Oktoberrosen-

kranz.

Freitag, 26. Oktober, in der 29.'JVocbe im Jabreshreis:  19.30

Uhr  Abendmesse  fiir  Bernardine  ZucoL

Samstag,  27. Oktober,  Maria  am Samstag:  17.00  Uhr  Rosen-

kranz  urpd Beiföte,  18.30  Uhr  Sonntagvoraben'dmesse  für  Hein-

ridi  Frieden.  i

Sonntag,  2!?. Ohtober,  30. Sonntag  im ]abreshreis:  6.30 Uhr

Messe fiir  Alois,  Josefa und  Anna  Pregenzer,  9.00 Uhr  Arnt  für

Anna  Trenkwalder,  1I.OO Uhr  Messe fiir  Karl  Mvigg,  19.30

{Jhr  Aber»dmesse fiir  Karolir»a  Wanschura.

0nttp«füpn«+nvrlnnnry  fö dez Piarrkixblio  Porjem

Sonntag,  21. Oktober:  8.30 LThr Messe Eur Veronika  Auer,

9.30 Uhr Jahresmesse für  Antonia  Wirxlis*,  10.30  Uhr  esse

fiir Familie Johann  Rödk, 19.30  Uhr  Messe f'ür Karl  Stürz.

Montag,  22. Ohtober:  7.15 Uhr  Messe fiir  S'elmü Alfürtini,

8.00 Uhr Messe für Affons  Juen und  fiir  die PfarrEamilie.

Dienstag, 23. Oktober:  7.15 Uhr  Messe für  Anna  urpd Albert

Pfeifer, 8.00 'Uhr Messe fiir  Hedi und Josef &huler.

Mittwocb,  24. Ohtober:  7.15 Uhr  Messe für  Franz  Adien-

rainer,  8.00 Uhr  Jahresmesse für  Katiharina  Btud'imeier, 19.30

Uhr Messe für Familie  Tomann-Reisaiert.

Donnerstag, 25. Oktober: 7.15 Uhr Messe fiir Johann  und

Luise Wucherer, 8.00 Uhr Messe fiir  Familie  Josef  Röak.

Freitag,  26. Oktober:  7.15 Uhr  Messe fiir  Maria  Gitterle,

8.00 Uhr Messe für  Josef urbd Antonia  Landerer.

Samstaffi, 27. Oktober: 7.15 Uhr  Messe für  Familie  Kurz,

8.00 Uhr  Messe für  Gustav  Ferefürger,  19.30 Uhr  Messe fiir

J6hann Niss.
Gottesdienstordnung  in  der  Pfa:nkirche  Bxuggen

Sonntag,  21. Ohtober,  Kircbweibjest,  Missionssonntag:  9.00

Uhr  feÄerliches Hodxamt  fiir  die  Pfarrgemeirbde,  19.30 Uhr

Messe fiir  Alfons  urbd Frfüdolin  &himpfößl.

Montag,  22. Ohtober:  7.15 Uhr  Messe für  Franz  Erhart,

19.30 Uhr  Oktoberrosenkranz.

Dienstag, 23. Oktober, bl. Jobannes  von Capestrano:  19.30

Uihr Jugendmesse fiir  Lebende  und Verstorbene  ider Falie

Roman  Zangerle.

Mittruocb, 24. Oktober: 7.15 Uhr Messe für Josef und Jo-
hanna  Kleinheinz,  19.30  Uhr  Oktofürrosenkranz.

Donnerstag,  25. Ohtober:  17.00  Uhr  Kindermesse  fiir  Kon-

rad Flatz,  19.30  Uhr  Oktoberrosenkranz.

Freitag,  26. Ohtober:  7.15 'Uhr Messe für  'Marth'a  Kurz,

19.30 Uhr  Oktoberrosenkranz.
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Führungskraft  im  Verkauf
Ausgebildete  Verkäuferin  als  stellvertretende  Abteilungsleiterin  für  unsere  Ab-

teilung  Wohnkultur  gesucht.  Praxis,  Einsatzwillen.  Geschmack  und  Führungs-

qualitäten,  interessantes  und  breitgesteuertes  Aufgabengebiet  in modernem

Bandelsbetrieb  bei  überdurchschnittlicher  Entlohnung,  Erfolgsbeteiligung,

ausgezeichnetes  Betriebsklima.  Personalrabatt.

Wann  rufen  Sie  uüs  an  (0!)442)  3241  (oder  kommen  8ie  vorbei)

J pesjak
textilcenter  westtirols

wo  kaufen  zum  erlebnis  wird

Samstag,  27. Ofetober:  7.15  Uhr  Messe  für  Ida  Rurbgg,  17.00

'Uhr  Kirxierrosenkrartz,  19.30  Uhr  SonntaigvorabenJmesse  für

Alois ur»d Josefine Erhart.

Rallye-Kadett  1900  90  PS Bj.  1970

xu  verkaufen..  Tel.  0!5472-3ö8

Ätztl.  Dienat:  (Nur  bei  wirklicher  Dringlichkeft)  2L  t0.  1973

von Bamstag  7 ?Jhr fr(ih  bis Montag  7 Uhr  früh.

Landeck-Zams-Pians  : Dr.  Hana  Oodemo,  Zams,  Tel.  24!)8

8t.AntoH.  P@ttn43H : Dr.  Eiahhorn,  8t.  jmton  894,  Tel.  05446-22ö1

Pfunds.Naudersi  Sprengelarzt  Dr.  uoig  Penz, Naudors

p1piz4iBd  H Dr.  Heahenberger,  8prenge1arzt  in Pmtz

Kappl-SaeJGaltur-lschgl:  Dr.  W. Thöni

Tierärztllaher  Sonntagsdienst
21. IO.  Tzt.  Ludwig  Pfund,  Kappl,  Tel. 208

Sladtapotheke  nur  in dringendsten  Fällen

Tlwag-Stördienat  (Landeok-Zams)  Rif  2S110/42

Nächste  Mu«erbaratung:  Monta@,  22. lO., 14 - lfl  Ubr

KüUfllüUS

Grissemünn

Elektro-Mayer
Prutz

Behördlich  konzessioniertes  Elektiro  Unternehmen,

Einzelhandel  mit  Elektrogeräten

Hauptstraße  35, Telefon  (0!)472)  380

Wir  führen  :

Elektro-,  Radio-  und  Fernsehgeräte,  Speicherheizungen

tind  übernehmen  alle

Reparaturen  und Installationen.

1kgBüuernspeck
sahön  durühzogen 59.80

23@901Totienboden
3-tei1ig  zum  Füllen

1kgcbmakoöl 2,ao

ihoüsüemelnzswi1rjempr- g@80

Großeinkauf für Jedermann hilft der Hausfrau sparen

Ersparnis  bei  Großeinkauf

Fleisch  20-25%  Wurst  30-35
j

Aktion  !

ewa
PPERGER

I Stange  Wiener  p.kg  S 50.-

Fleischkäse  p.kg  S 30,-

Burenwurst  p.kg  S 30.-

Schweinerollbraten

ohne  Knochen  p,kg  S 56,-

Schweineschlögel

abgezogen  , p.kg  S 46.-

Haiming  Telefon  05266-326
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Danksagung

Für  die  vielen  Beweise  der  Anteilnahme  anläßlich

des Todes  meines  lieben  Gatten,  unseres  Vaters

und  Großvaters,  Herrn

Oswal Klin lerdg
möühten  wir  allen  danken,  die  ihn  auf  seinem

letzten  Weg  begleitet  haben  und  sein  Grab  mit

Kränzen  und  Blumen  gesühmückt  haben.

Unser  besonderer  Dank  gilt  Herrn  Dekan  Aichner,

Herrn  Dr.  Hans  Codemo  für  die  langjährige  für-

sorgliühe  Betreuung,  sowie  den  Ärzten  und

Sohwestern  des  KrankenHauses  Zams.  Für  das

letzte  Geleit,  gi]t  unser  Dank'  der  Musikkapelle

Zams,  der  8chützenkompanie  Zams,  den  Schützen-

gilden  Zams,  Landeck  und  Fließ,  dem

Sehützenverein  Plüderhausen  (Deutsehland)  seinen

Kameraden der Kaiserj%er, dem Kirchenchor
Zams  sowie  seinen  Arbeitskollegen  der  Donau

Ohemie  Landeck.

Es  ist  uns  ein Bedürfnis,  Herrn  Primarius  Dr.

Friedl  Pezzei  für  die  ergreifenden  Worte  am

offenen  Grabe  herzliehst  zu danken.  Für  alles,

was  erfür  unseren  lieben  Verstorbenen  als  Freund

und  Arzt  getan  hat,  ein  herzliches  Vergeltsgott.

:E"rau  Agnes  Klingler  und

Txauerfa:milie  Klingler,  Marth  u.  Thurner
I

__......___....'ffiffll&.-.._.#00%%.0#  ____vlöi___..__._l«r
il I ra
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HüUSeFl(IgdWUFSt 5@70I/lO Dose

61em Viffil
Skaawa»üüE!,Sohl1PPen-'ffll')'50II0III0ß  Kräuter, §@Hij' Protein  ffl@

265  gr.  I Flasche

::!"ti:F i3@'
Kräuter  u. Protein  145  gr.  I Fl.

q:::;%:tl.iC... 29@80
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HÖPPERGER-TWKSERVICE
MOTZ  (0 52 63) 424

Sbhuüiaiai*t;ße  I(atze  (P  IP0I)
pntls.nfsn

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

Bin  19,  derzeit  noüh in  England  iuid  suche  im

Receptionistin  (Engliseh,  Französisüh)

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

Kassierinnen

Tatilverkäuferinnen-

Riesen
Ofen-
SCllüU

Skimonteure

Skiverkäufer
zum  sofortigen  Eintritt  zu besten

Bedingungen  gesucht.

Serfauser Kaufbäusl
TELEFON  05476-20Sa,  290

'Über  !50 verschiedene  Markenmodelle  !

IM OFEN-CEHTER
IWNSTRASSE  8
Überzeugen  8ie  sieh  selbst  von  unserer  Biesen-

Auswahl  bei  äußergt  günstigen  Preisen,

COFdü 6eigeF
Eisenwarengroßhandlung  Landeek,

Telefon  (fö442/2269/2897/2898

xetzgereiVO"lk(h=imittSihpanre-nDs=spcaoreMnarkf)

1 xkgSt:hwainasthnitxelge8c,'ni,,ennur41.-

lkgu,.,Oa.S2D.-biIliger

Ergönxan Sie den Besfönd Ihrar TiafkOhltriiha rethixeiiig!!
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SONDERAKTIOH ElEKTROWERKIEUGE
bis 15. November  1973

Listenpreis  jetzt

SchIagbohrmaschine,,M  ETABO"
schwere  Ausführung,  bis  16 mm  4240.-  3380.
Schlagbohrmaschine  ,,M  ETABO
schwere  Ausführung,  bis 13 mm  i3225.-  2586.
Einhandwinkelschleifer..M  ETABO"  2529.-  1998.
WinkelschleiferOriginal,.Flex"'1600W  4164. -  2990.
Handkreissäge,,STIHL  ,
45 mm  Schnittiefe.  840 W  200Ö.- 1450

SMcohtowrsea.i.ßgtera,f,SoT,,l€HRL\/l,, 0 ,04315 :15805cAm 46552020,H ' 53659000

EisenwarengroßhandIung

in Imst  zu verkaufen.  Elmar  Wechner,

Landeck.  Brixnerstr.  lO, Telefon  Cfö442-2601

lkW-FüilfeF
miü fuhrerschein C
(+E)

findOi Düu€Jsiellung

ing.HerberiSIreng
BOulmIeffletlmen
lANDECK
I €a1.2528

Landeck, Tel. 05442/2269/2897/2898

BENIIN spüran-TOYOTA führen
Brautkleid  Gr. 40 zu verkaufen

Telefon  05442-2275  3

7Rtdyrm-)4ag;HubOrtEberÄ
Landeck-Perjen,.  Eichrofensteinstraße  1l  Tel,  26'fö

übernehme  laufend  Antiräge  zum Weben

Fleekerlteppieh  80 em breit,  ab 8 sg.-u
per Meter

Meter/Lechtalerart  lieferbar  16!»  em breit

Handweberei  Mils  24 gSOPHlE  STRASSER
8o1bad  Hall

Noüh  einige  sehöngelegene,  ersühlossene

BütigrOndem Piüns
preisgünstig  zu verkaufen.

Zusühriften  unter  Nummer  314  an die  Tiroler  Tages-

zeitung,  Gesühäftsstelle  Landeük,  Mmlserstraße  74.
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Arheitsamt Landöük,Tel.2818-2817 -
&füii1iiiui;111uu45  %Jeibeiaiuu@,  LehrsteJlenvey-
mittlung,  ArhpiM!Ioqiinvemichcrung,  produktive  Arbeits-

platzförderung.

Rtdbrm-%ng.sHubertEberl
Landeek-Perjen,  8chrofensteinstraße  ll  - Ti-l.  267!»

Äktion!

7k',erzen 2/1 ,4tte7Ae2t'tge»
in versehiedenen  Größen

PE!!mlON  fiÄRL  #iCHRÄNX
sucht  für  kommende  Wintersaison

2 tüebtiBe
fftubenmödehen
zu besten  Bedingungen,

Zusföriften  an die Pension  8t.  Anton

« «

!
Danksagung

Für  die aufrichtige  Anteilnahme  anläßlich

des Heimganges  meines  lieben  Gatten,  Herrn

Karl  Klingseis

I ldlaOhnken wir auf diesem Wege allen reeht herz-
Unser  besonderer  Dank  der  Geistliehkeit,

I Herrn  Dr.  Oodemo,  den  Ärzten  und  8chwestern

' des Krankenhauses  Zams  sowie  der  Naehbar-

famfüe  Frank  und  den Hausparteien.

Für  das letzte  Geleit,  für  die  Gebete,  für

die Kranz-  und  Blumenspentlen  ebenfalls  ein

i herzliehes ,,Vergeltsgott".

Die  Trauerfamilie

rrieda  füingseis
und  Angehörige

I

«
'l ThW*P %i

TISCHLER
für  Betrieb  mit  moderner  8erienproduktion  zu

guter  Dotierung  gesuüht.  '

@Möelfeüeöorik,lI2ms4i

Hoxel Posl - Wienerwüld lündeck

S suchf

Recepiions-
sekreIürin

mit   8praehkenntnissen Jahresstelle
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Liebe  ist nur  ein  Wort
Millionen  haben  das  Buch  gelesen.  Die  dramatisühe  Geschiühte
einer'ungewöhnliühen  Liebe.'  Miti:  Judy  Winter,  Donatia

Höffer  u.  a.  erh.  Eintritti  :  S 2.  -

Samstag,  20. Oktobez  19.45 TJhx Jv.
Sonntag,  21. Oktober  19.45 Uhr  Jv.

Blindmann  der  Vollstrecker
Ein  blinder  Westernhe]d  soll  einen  von  rfiO jiingen  Mädchen
zu heiratswilligen  Bergleuten  bringen.  'üUit : Tony  Anthony,

Ringo  8tarr,  Magda  Konopka,  Agnete  Eckmeyr  u. a.

Mtttwocb,  24.  Oktober  19.45 Tnu  Jv,;

XY  und  Zee
Ein  wohlsitiüiertes  Londoner  Ehepaar  bereiteti  siüb  in  vulgären
Auseinandersetzungen  gegenseitig  die Hölle.  Mitii  Elizabeth

Taylor,  Michael  Caine  u. a.

Donnerstag,  25. OMober  19.45 'max  Jv.

Balduin  der  Sonntagsfahrer
Helle  Freude  und  pausenloses  Laühen  über  Balduin  und
seine  ung2aub1ichen  Abenteuer.  Miti  Luis  de Fufüs,  Geraldine

Ohaplin,  Alice  Sapritch,  Armontel  u.  a.

rxeitag,  26. Oktober  ' , 19.45 Uhr  14. J.

Vorverkaufi  Jeweils  eine  Mlbe  Stunde  vor  Beginn
der  Voxstellung

jlUngeF BeklFOmOllleuf
Fiibrerschein  C! und  E. '['axi

sucht  8te11e  in Landeck  oder  Umgebung.

Adresse  in  der  Verwaltung  des  Blattes.

I DipfömkrünkanstjwesIar
und

2S1'tföanmiiöen
bei  guter  Be7ah1ung  für  die  kommende  Winter-

saison  gesucht.

Bewerbungen  an  die

Spor!unfüllklinik
Dr. OII.O Miirr, Sf. Anfönü..A.
Telefon  (05440)2430

120  cm  breit

ACRYL-VORHxWOE 39.

FEDERPOlSTER
60  x 80  üm

HOCHSCHRÄNKE
240  hoch,  lOO  breit,  4-türig  ab S 2480ii'a

in  diversen  Dessins  ab  öO cm  zu-

sammensetzbar.

K!NDERZIMMER
6-tei1ig  ab  S 3490.-

SCHLAFZIMMER
komplett  mit  fünfteiligem  Hochschrank

ab S 8016.-

JUGENDSCHREIBTISCHE
.b  S 1760.-

GÄSTE2:IMMER
dreiteilig  ab S 2915ii-

ane  Preise  incl.  Mehrwertsteuer

FEDERBETTEN
130  x 190  cm

FAACHBETTEW
130  x 190  cm

448.-

648.-

TEXTIl

BAUERNSTUBEN
kaufen  8ie  am  besten  direkt  beim  Erzeuger

MöUe1fö5Fik,
YF!/ #-iliale mnsb-ruck, Hö-ttrnffiergasse 12

Landeük
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in Imst  - man  nennt  es das  Meran  Nordtirols  - erbauen  wir  an

A W ' b der Auffahrt zum weltberühmten ersten S08-Kinderdorf inm e I n! e r g bmeist'e3r b8iosn4neZnimmunedrn"suasmB'tohN'selbaegnerämuomdeenrnuenTdeUffmasw8eenltwgoehstnaultnungegn.
J'inanzierung  durüh  die

Wohnbauförderung  des

Landes  Tirol  und

Wohn-
bau-
sparen

Bitte  ausgchneiden  I

Ich  möchte  mehr  wissen  über  Ihr  Projekt

Imst.  Bitte  senden  8ie  mir  Unterlagen.

Name  :

Adresse'

Ein Anwartschaftsvertrag
siühert  Ihnen

eine  Wohnung  für  Ihr  Kind  oder für  Ihr  Alter,
JZinsengewinn in Höhe von !»o/o p. a.,
mehr  Lohn  dureh  8teuerbegünstigung,

Unsere  Hausbanken  für  dieses  Projekti'sind  :

Sparkasse  Imst
Landes-Hypothekenanstalt

Auskunft  und Beratung=
' Gemeinderat  Josef  Pfeifer,  Imst,  8chustergasse  8 und

Wohnungseigentum
Tiroler  Gemeinnützige  Wohnbau-

gesellschaft  m. !).  H.y

 Innsbruck, 8üd;iro1er Platz 8/VII  (Lift)
Telefon  (0!)222)  2ö708  '

Husquarna

Nähvorführung  !

ladung!

Vom  22.-25.  Oktober  1973  findet
in  unserem  Geschäft  eine  Hus-
quarna  - Nähvorführung  statt.
Alle  diewas  sehen  oder  lernen
wollen  sind  herzlich  einge-
laden.  Bestes  Werkspersonal
zeigtlhnen  alleswasSiesehen
wollen.

Ihr  Husquarna-Fachmann

R. F I M B E R G E R
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Fremdenverkehrsverband  T,anrlerk,

Zams  u. Umgeb«g
Körperschaft  öffentlichen  Rechts

Landeek,  aen  17.  Oktober  1973

EINL  ADUNG

ordentliehen  26.Vo11versamm1ung
des FREMDENVER'KEHR8VRRBANDEE3  IjkNDEOK,  Z/kME3 u. UMGEBUNG einberufen zum

Samstag,  den 3. November  1973  um 14.30  Uhr  im HÖtel Sonne, Landeck

T A G E'  S O B D N U N G :

l,)  'lätigkeitsbericht.

2. ) Vorlage  der  Haushaltsrechnung  für  das Jahr 1972.

3. ) Bericht  der Rechnungsprüfer.
Entlastung  des Obmannes  und  des Kassiers.

4,) Neuföabl  des Ausschusses.

.!).)  Wahl  von  3 Reühnungsprufern

.6.)  Allfälliges.

Dje  Jahresrecpnung  1972  liegt  zur  Fiinsicht  der  Mitglieder  in  der  Zeit  vom 22. l0. 1973 bis 27. 10. 1973
im  Büro  des Fremdenverkehrsverbandes  zur  Einsichtnahme  der  Mitglieder  auf.

- Zur  Abstimmung  in der  Vollversammlung  können  nur  Angelegenheiten,  gebraühti  werden, die auf  aer
Tagesordnung  stehen. Antr%e  und Ergänzungen  zur Tagesordnung sowie Wahlvorschl%e sind spä-
testens  eine  Viertelstunde  vor  der  für  den  Beginn  der  Vollversammlung  festgesetzten  Zeit dem Ob-
mann  schriftlich  zu übergeben.

Die  Stimmgruppenhste  lag zur  Einsiühtnahme  der  Mitglieder  im  Büro  des Fremdenverkehrsverbandes
in den üblichen  Amsstunden  in der  Zeit  vom  20. 8. bis  25. 8. 1973 auf. Einsprüohe  gegen die Stimm-
gruppenliste  sind  nieht  erfolgt,

EÖ wird  aufmerksam  gemacht,  daß sich  die  Ausübwg  des 8timmrechtes  in  der Vonversammlung nach
den  drei  8timmgruppen  richtet,  füe naeh  den  im  Js,hre  1972  vorgeschriebenen  MitgHederbeitr%en
ermittelt  wurden.  Die  Pflichtmitglieder  können  das  Stimmrecht  persönlich  oder durch schriftlich
Bevollmäühtigte  ausüben.  Ein  Bevollmäühtigter  darf  nur  ein  Mitglied  vertreten.

Die  Vonversammlung  ist  beschlußfüh:ig,  wenn  mindestens  ein Drittel  der Mitglieder  anwesend oder
vertretsn  isti.  8o11te zu der  für  den  Beginn  ffötgesetzten  Zeit  (M,.30 Uhr) nicht  ein Drittel  aller  Mit-
gHeder  anwesend  'oder  vertreten  sein;  so ist die Vollversammlung  naüh  einer  Wartezeit  von einer

, ha1ben.8tunde  ohne  Rüüksich't  auf  füe  ahl  der  anwesenden  oder  vertretenen  Mitglieder  beschlußfähig

für  deri  Fitiiutltiuvtiiktihisiiiliaul  jandeck,  Zams u. Umgebung

StR.  H.  Dapunt,  Obmann



suppen
Steinpilz-,  ABO-,  Frühlings-,
kräftige  Nudel-,  Fleisohklöß-
ehen-,  Leberreis-,  Fritta.ten-,
Kalbscreme-  u. 8teir.Landsuppe
jeder  Beutel  nur 350
Olfün Viföl

HüOfSpfö7
normal  und  antifett  18 oz. Dose

nur IggO
lüdOn SeifO
Badegröße,  3 8tüük  statti  28.!)0

l  8eifenha1ter  gratis  I nur

EdOO FOinSifUmpfffl

öOSen .JefeSü
mit  Pendelferse.  I 8tück25J50
Nomalpreis  2 8tüeFnur

2350

2750
B1endüXSiföti10f70
I Großtube  'statti  17.60  nur 980

1n1.Rum380/0
l Liter,  Inklusivpreis  nur

Kronenöl
3 Liter nur

Münner naSelnuil-

scbniftenÖrucJ
I kg-Paket  nur

Iutkerprais ö soföri
düiiarnd gesanki
10 kg FeinkfiSföll-
IuCkOF
statt  77.-  nür
Abgabe  in Haushaltsmengen

3g90

4070

2520

(,,st&tit"-  Pre'ise  sind  die  IFA-Ordersatz-Preiset)

-ii«llllJ/
1lllfüfJ/

unverbindlicha
Richtprelsa


